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Manuskripte 
 
Grundsätzliches: Manuskripte sollten in Inhalt und 
Umfang mit der Redaktion abgestimmt sein. Für un-
verlangt eingesandte Manuskripte übernehmen wir 
keine Gewähr.  

Manuskripte senden Sie am besten per E-Mail an die 
Redaktion. Das Manuskript bitte möglichst immer als 
Word-Dokument und immer als Anlage (Anhang) 
zum Anschreiben absenden. Fotos und Grafiken eben-
falls als Datei in der Anlage zur E-Mail versenden. 
Fotos, die in die Textdatei eingebunden sind, können 
für die Druckstufe der Zeitschrift nicht weiterverarbei-
tet werden. 

Alternativ können Manuskript, Fotos und weitere In-
formationen auch auf digitalen Datenträgern zur Ver-
fügung gestellt werden. 

 
Textaufbereitung: Vermeiden Sie grundsätzlich alle 
Abkürzungen im fortlaufenden Text  (Fließtext), wie 
z.B., i.d.R., usw. Nur in Tabellen können diese Abkür-
zungen zur Platzersparnis Verwendung finden. Fußno-
ten sind in der Regel nicht erforderlich. Die ge-
wünschten Anmerkungen lassen sich auch im fortlau-
fenden Text unterbringen. 

Fließtext und Tabellen (möglichst als MS-Excel-
Tabellen vorbereitet) sind grundsätzlich zu trennen. 
Bitte beachten Sie, dass die Tabellen ohnehin aus 
Gründen der Seitengestaltung meist nicht an der vor-
gesehenen Stelle platziert werden können. Deshalb ist 
an der entsprechenden Stelle des Fließtextes ein Ver-
merk (Nr.) auf die Tabelle anzubringen und die Ta-
belle auf eine gesonderte Seite zu stellen. 

Im Allgemeinen muss die Redaktion eine Auswahl 
der zur Verfügung stehenden Abbildungen treffen. 
Die Verteilung der Abbildungen ist zudem von diver-
sen technischen Vorgaben abhängig. Somit ist es nicht 
sinnvoll, Bildverweise zu jedem eingereichten Foto im 
Fließtext vorzusehen. Bitte fügen Sie Bildverweise 
nur ein, wenn dies aus sachlichen Erwägungen unbe-
dingt notwendig ist. 

Manuskripte müssen den Besonderheiten jeder Zeit-
schrift angepasst werden. Die Redaktion sichert zu, 
die Manuskripte mit größter Sorgfalt zu redigieren 
und nach bestem Wissen und Gewissen Änderungen 
vorzunehmen. 
 
Abbildungen 
 
Grundsätzliches: Alle Hauptbeiträge der Zeitschrift 
werden nach Möglichkeit illustriert. Sollten Ihnen Fo-
tos oder Zeichnungen zu dem behandelten Thema vor-
liegen, so reichen Sie diese bitte mit dem Manuskript 
ein. Abbildungen können ebenfalls per E-Mail zuge-
sandt werden. Bei digitalen Fotos muss auf eine aus-
reichende Auflösung geachtet werden. Übersendung 
bitte ebenfalls als Anhang mit einer druckfähigen 

Auflösung (300 dpi). Abbildungen aus dem Internet 
sind aufgrund mangelnder Datendichte in aller Regel 
nicht verwendbar.  

Nutzbar sind auch farbige Motive in Form von Dia-
positiven oder gute Papiervergrößerungen in nicht zu 
kleinem Format (etwa ab Postkartengröße) von Nega-
tivfilmen. Alle Bilder eignen sich nur dann für die Re-
produktion, wenn sie technisch ohne Mängel sind 
(scharf, exakt belichtet).  

Fügen Sie den Abbildungen Legenden (Bildunter-
schriften) bei, die mit den entsprechenden Bildnum-
mern versehen sind und geben Sie den oder die Bild-
autoren an. 

Wir sichern zu, die Bilder mit größter Sorgfalt zu 
behandeln. Die Dienstleister, die in unserem Auftrag 
die Druckvorlagen herstellen, sind ebenfalls angewie-
sen, sorgsam mit den Vorlagen umzugehen. Dennoch 
können wir Schäden an Abbildungen nicht ausschlie-
ßen. Sie sind jedoch sehr selten. Die Haftung für 
Schäden oder Verlust wird ausgeschlossen. 

 
 

Honorare 
 
Autoren erhalten für die Veröffentlichung der von 
ihnen verfassten Manuskripte oder zur Verfügung ge-
stellter Abbildungen ein Honorar, wenn es sich nicht 
um Material handelt, das von Firmen kostenlos zur 
Verfügung gestellt wurde. Das Honorar schließt die 
Verwendung für das E-Paper, die Internet-Seiten 
(www.lw-heute.de) und Social-Media-Kanäle der 
Zeitschrift ein. 
Autoren erklären sich mit der Abgabe des Manuskrip-
tes oder der Zusendung der Abbildungen an die Re-
daktion mit den für die Zeitschrift von den Verlagen 
festgelegten Honoraren einverstanden, wenn nicht zu-
vor andere Vereinbarungen getroffen wurden. Bei 
Nachdruck und Sonderdruck des Beitrags vergüten die 
Verlage ein einmaliges Wiederholungshonorar in 
Höhe von bis zu 25 % des ersten Honorars. Mit Zah-
lung des Wiederholungshonorars sind alle diesbezüg-
lichen Rechte abgegolten. Bei der Übernahme in an-
dere Publikationen der Verlage werden die für das je-
weilige Objekt geltenden Honorare für eine Zweitver-
wertung vergütet. Dies gilt für Print-, wie auch für 
elektronische Publikationen der Verlage. 

Teilen Sie der Redaktion im Anschreiben zum Ma-
nuskript Ihre Anschrift sowie Bankverbindung mit. 
Mehrwertsteuer können wir nur überweisen, wenn Sie 
uns über Ihre Mehrwertsteuerpflicht, Ihre Steuernum-
mer und die Höhe informieren. Die Honorierung er-
folgt baldmöglichst nach dem Erscheinen der jeweili-
gen Ausgabe. Bild- und Textautoren erhalten ein kos-
tenloses Belegexemplar. Weitere Exemplare werden 
auf Wunsch gegen Berechnung zugesandt, allerdings 
sollten die Verlage bei größeren Stückzahlen (über 50 
Exemplare) vor dem Druck informiert werden, um die 

Autoren-/Fotografenmerkblatt und Honorarregelung  

der Landwirtschaftsverlag Hessen GmbH, Taunusstraße 151, 61381 Friedrichsdorf,  
und der Fachverlag Dr. Fraund GmbH, Weberstr. 9, 55130 Mainz, (Verlage)  

für die Zeitschrift „LW Hessenbauer/Pfälzer Bauer/Der Landbote“  
und für den dazugehörigen Internetauftritt, E-Paper und Social-Media-Kanäle 

 



Seite 2 von 2 

Höhe der Auflage entsprechend disponieren zu kön-
nen. 

 
 
Wir empfehlen den deutschsprachigen Autoren, ei-

nen Wahrnehmungsvertrag mit der Verwertungsge-
sellschaft WORT, Untere Weidenstraße 5, 81543 
München, www.vgwort.de abzuschließen. 
 
Verlagsrechte (betrifft jeweils den Landwirt-
schaftsverlag Hessen und den Fachverlag Dr. 
Fraund) 
 
1. Der Autor garantiert, dass er allein befugt ist, über 

die urheberrechtlichen Nutzungsrechte an seinem 
Beitrag einschließlich eventueller Bild- und ande-
rer Reproduktionsvorlagen zu verfügen und dass 
der Beitrag keine Rechte Dritter verletzt. 

2. In Erweiterung von § 38, Abs. 1, UrhG, räumt der 
Autor dem Verlag für die Dauer des Urheberrechts 
das räumlich und mengenmäßig unbeschränkte 
Recht der Vervielfältigung und Verbreitung (Ver-
lagsrecht) beziehungsweise der unkörperlichen 
Wiedergabe des Beitrags ein, auch zur Verwertung 
außerhalb der Zeitschrift und ihrer Online-Aus-
gabe sowie des E-Papers, für die er ursprünglich 
bestimmt war. Der Verlag ist auch berechtigt, den 
Beitrag in seinen Social-Media-Kanälen zu veröf-
fentlichen.  
Die Übertragung erfolgt auf die Dauer von fünf 
Jahren ausschließlich. Eine Pflicht zur Löschung 
aus Online-Medien besteht nach Ablauf der fünf 
Jahre nicht. 

3. Der Autor räumt dem Verlag im Rahmen von Zif-
fer 2 ferner die folgenden ausschließlichen Nut-
zungsrechte am Beitrag ein, so  
a) das Recht zum ganzen oder teilweisen Vorab-

druck und Nachdruck - auch in Form eines 
Sonderdrucks, 

b) das Recht zur Übersetzung in andere Sprachen, 
zu sonstiger Bearbeitung und zur Erstellung 
von Zusammenfassungen (Abstracts), 

c) das Recht zur Nutzung des Beitrags sowie der 
Bearbeitungen nach b) im Internet, Intranet und 
ähnlichen Verfahren sowie zur Aufzeichnung 
auf Bild- und/oder Tonträger und zu deren öf-
fentlicher Wiedergabe,  

d) das Recht zur maschinenlesbaren Erfassung 
und elektronischen Speicherung des Beitrags 
sowie der Bearbeitungen nach b) auf einem 
Datenträger, einer Cloud und in einer eigenen 
oder fremden Online-Datenbank, zum Down-
load in einem eigenen oder fremden Rechner 
zur Wiedergabe am Bildschirm, sei es unmit-
telbar oder im Wege der Datenfernübertragung, 
sowie zur Bereithaltung in einer eigenen oder 
fremden Online-Datenbank zur Nutzung durch 
Dritte, 

e) das Recht zu sonstiger Vervielfältigung, insbe-
sondere durch fotomechanische oder ähnliche 
Verfahren und zur Nutzung im Rahmen eines 
sogenannten Kopienversandes auf Bestellung, 

f) das Recht zur Vergabe der vorgenannten Nut-
zungsrechte an Dritte im In- und Ausland 

sowie die von der Verwertungsgesellschaft 
WORT wahrgenommenen Rechte einschließ-
lich der entsprechenden Vergütungsansprüche. 
Die Vergabe von Nutzungsrechten an Dritte 
wird je nach Aufwand des Verlages mit 20-
50 % der Lizenzgebühr vergütet. 

 
 
 
Manuskript- und Fotoeinsendung 
 
Manuskripte und Fotos sind an die Redaktion zu sen-
den:  
 
Landwirtschaftsverlag Hessen GmbH 
LW Hessen / Rheinland-Pfalz 
Redaktion Hessenbauer 
Taunusstraße 151 
D-61381 Friedrichsdorf 
 
Fachverlag Dr. Fraund GmbH 
LW Hessen / Rheinland-Pfalz 
Redaktion Pfälzer Bauer/Der Landbote 
Weberstr. 9 
D-55130 Mainz 
 
 
E-Mail-Adressen und weitere Kontaktdaten der Re-
dakteure können dem Impressum des LW entnommen 
werden.  
Sie stehen ebenfalls im Internet unter  
www.lw-heute.de (Wir über uns / Redaktion). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Stand: 18. September 2024 
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